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Nr. 7 Diez, Donnerstag den v. Januar !9!9 59 . Äakraarra

Müdiei UM-
I. 117. Diez,  den 8. Januar 1919.

Bekanntmachung.
Betr . Wahl zur Nationalversammlung.

Nachstehend bringe ich die Abgrenzung der Stimmbe¬
zirke, die Ernennung des Wahlvorstehers und seines Stell¬
vertreters , die Bestimmung oes Wahlraums , mit dem Be¬
merken zur öffentlichen Kenntnis , daß die Wahl zur ver¬
fassunggebenden oeutschen Nationalversammlung am Sonn¬
tag, den 19. Januar 1919, vormittags 9 Uhr beginnt.

Der Landrat.
Thon.

(In nachstehender Aufstellung bedeute,, : W. : Wahlraum,
Wv. : Wahlvorsteher, Stv . : Stellvertreter , S . : Seelenzahl

des Stimmbezirks .) (
1. Allendorf . W. Gemeindeziminer. Wv. Bürgermeister

Preißmann , Stv . Schösse Peter Priester , S . 353.
2. Altendiez. W. Schule, Wv. Bürgermeister Spreirgec.

Stv . Schöffe Wilhelm Jpitz I., S . 1091.
3. Attenhausen . W. Schule, Wv. Bürgermeister Hombach,

Stv . Gd.-Rechner Hch. Christ, S . 449.
4. Aull . W. Schule, Wv. Bürgermeister Weimar , Stv.

Lehrer Hermann Scha.imburg, S . 240.
5. Balduinstein . W. Bürgermeisteramt . Wv. Bürgermeister

Bär , Stv . "Schöffe Hch. Gegner , S . 541.
6. Becheln. W. Gemeindezimmer, Wv. Bürgermeister Metz,

Stv . 'Schöffe Löwenstem, S . 505.
7. Berghausen. W. Bürgermeisteramt , Wv. Bürgermeister

Bodenheimer, Stv . Gemeinderechner Menge», § . 226.
8. Bergnassau -Schcuern . W. Anstaltsgebäude in Scheuer»,

Wv. Bürgermeister Nau , Stv . Beigeordn. Ernst Wöhrle,
S . 866.

9. Berndroth . W. Schule, Wv. Bürgermeister Gerner , Stv.
Schöffe Satonh , S . 319.

10. Biebrich. W. Schule, Wv. Bürgermeister Klein, Stv.
Scköffe Scherer , S . 369.

II . Birlenbach . W. Schule, Wv. Bürgermeister Heck, Stv.
Daniel Anton Langschied, S . 834.

12. Bremberg , W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Maxeiner,
Stv . Lehrer Karl Kern, S . 410.

>3. Burgschwalbach. W. Bürgermeisteramt , Wv. Bürger¬
meister Weber, Stv . Gd.-Rechner Müller , S . 754.

14. Charlottenberg . W. Schule, Wv. Biirgermeister Wenig,
Stv . Schösse Christian Meier , S . 199.

15. Cramberg . W. alte Schule, Wv. Bürgermeister Gras¬
mäher, Stv . Beigeordneter Schmidt, S . 560.

16. Dausenau . W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Fischer,
Stv . Beigeordn. W. Sundheimer , S . 749.

ll . Dessighofen. W. Schule, Wv. Bürgermeister Schuh¬
macher, Stv . Schöffe Julius Singhos, S . 123.

18. D'enethal . W. Schule, Wv. Bürgermeister Schäfer. Stv.
Schöffe August Psaff , S . 194.

'.9. Dörnberg . W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Schmidt,
Stv . Lehrer Hch. Haxel, S . 518.

20. Dörsdorf . W. Schule, Wv. Bürgermeister Wirth , Sto
Schöffe Römer , S . 282.

21. Dornholzhausen . W. Schule, Wv. Bürgermeister Kassa,
Stv . PH. Hch. Metz, S . 192.

22. Ebertshausen . W. Gemeindezimmer, Wv. Bürgerineister
Ickuck, Stv . Schöffe Fischer, S . 119.

33. Eisighofen. W. Gemeindezimurer, Wv. Bürgerureister
Reuß, Stv . Gemeinderechner Kern, S 198.

24. Eppenrod . W. Schule, Wv. Bürgermeister Hof, Stv.
Förster Karl Andreas Ries , S . 446.

25. Ergeshausen . W. Bürgermeisteramt , Wv. Bürgermeister
Bauer , Stv . Schöffe Pfeiffer , S . 135.

26. Flacht . W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Thielmann,
Stv . Beigeordneter Ohl, S . 660.

27. Freiendiez. W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Künzler,
Stv . Beigeordneter Karl Römer II., S . 2084.

28. Geilnau . W. Gemeindezimmer , Wv. Bürgermeister Jssel-
bächer, Stv . Schöffe Karl Anton Motz, S . 387.

29. Geisig. W. Gemeindezimmer, Wv. Bürgermeister Al
bexti. Stv . Schöffe Ph . Schmidt, . S . 296.

30. Giershausen . W. Bürgermeisteramt , Wv Bürgermeister
Klerner , Stv . Hugo Klerner , S . 86.

31. Gückingen. W. Bürgermeisteramt . Wv. Bürgermeister
Neu. Stv . Schöffe Friedr . Will). Oppermann , S . 333.

32. Gutenacker. W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Jung,
Stv . Lehrer W. Stotz, S . 339.

33. Hahnstätten . W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Schön,
Stv Beigeordneter Wagner , S . 1176.

34. Hambach. W. Bürgermeisteramt , Wv. Bürgermeister
Hirschberger, Stv . Schöffe Ketper, S . 145.

35. Heistenbach. W. alte Schule, Wv Bürgermeister
Philipps , Stv . Schöffe Wilhelm Rücker, S . 514.

36. Herold. W. Schule, Wv. Bürgermeister Gemmer, Stv
Gd.-Rechner Sohl , S . 267.

37. Hirschberg. W. Schule, Wv. Bürgermeister Achenbach,
Stv . Schöffe Joh. W. Achenbach, S . 288.
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89.

40.
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43.

4Ä.

44.

45

46

HHmberg, W. Rathaus, Wv. Bürgermsist̂ r Groß. Stv-
Schöffe David Schmidt, S . 390.
Holzappel. W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Strohmann,
Stv . Beigeordneter Kasper, S . 754
Holzheim. W. Gd.-Rechner, Wv. Bürgermeister ^ erbel,
Stv . SchöffeW. K. Müller, S . 547.
Horhausen. W. Schule. Wv. Bürge rmei,cer « chang.
Stv . Schöffe Hch. Hosnmnn 5. S 271.
ctssklbach. W. Dienstzimmer des Bürgermeister-stell-
Vertreters, Wv. Bürgermeister Mohr, Ltd. Lchösst

Kalkofen"' Gemeindezimmer. Wv Bürgermefftev
Keuver. Stv . Jakob Wagner, S . 71.

Kaltenholzhausen. W. Rathaus . Wv Bürgermeinei
Gaul Stv Schöffe Heckelmann, S . 455. _
Katzenelnbogen. W. Rathaus , Wv. Bürgermeister Eucher-
nach, Stv . Beigeordneter Steup, L. 1178.
näm « . » iitoetmtifteramt, » »■ 8üc«OTin(t«i
Schmidt. Sw , W » M ftLiS , Äh „ n.
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48.

49.

50.

K\
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56
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59.

60

LÄKch W. Gd.-Zimmer, Wv Bürgermeister Thorn,

LM L » Bürgernreister Emmel. Stv

Langenscheî W.̂ Schule, Wv. Bürgermeister Schaub,
Karl Künzler, „ f

Laurenburg. W. Schule, Wv. Bürgermeister .ye^ el,
Stv . Gd.-Rechner Schwarz, L . 414 ^

Lohrheim. W. Schule, Wv. Büraermmter «chetd, -- tv

Äfihied/W ^ Schule, Wv. Bürgermeister Miller , Stv

llffffi ' Gemeindezimmer. Wv. Bürgermeister

MMMc ^ ^ Ä ^ W'̂ BÜr̂ mstr' Schwier
a-tn Schösse Schtveitzer. S . 112.

Mudershausen, W. Rathaus , Wv. Bürgermeister « a-

Netzbacĥ W Mule ^ Wv.' ' Bürgermeister Schön, Stv.

Nieärneisem ° W'. Rathaus . Wv . Bürgermeister Mohr,
Stv Beigeordneter Römer, s . 979.
Niedertiefenbach. W. Schule. Wv. Bürgermeister Rvg-
täuicher Stv . Schöffe Bruchhäuser, L. -50

Obersischbach. W. Bürgermeisteramt. Wv. Bürgermst'..

7» Gretbach. W. Rathaus, Wv. Bürge,meist«? « ch»nLedt.
Stv . Schöffe Peter Arnold 3., T . 498.

74. Singhofen. W. Bürgermeisteramt, Wv. Bürgermeister
Winter, Stv . Beigeordneter PH. Hch. Binge! Iu -, « .

75. Steinsberg. W .Schule, Wv. Bürgermeister Schwarz,
Stv Schöffe Hch. Best, S . 236.

76. Sulzbach. W. Rathaus, Wv. Bürgermeister Krämer, « tv.
Lehrer Peter Walther, S . 259.

77 Wasenbach. W. Schule, Wv. Bürgermeister Arnold.,
Stv . Schöffe August Köpp, S . 280

78. Weinähr. W. Bürgermeisteramt. Bw Burgerureister
Ludwig, Stv . Schöffe Peter Wolf t .. s . 39̂ .

79. Winden. W. Bürgermeisteramt, Wv Bürgermeister
Berg. Stv . Johann Berg, S . 546.

80 stimmerschied. W. Bürgermeisteramt, Wv. Bürgermeister
' Hafermann, Stv . Schöffe Karl Hasermann, s . 8.4

« » die Herren Bürgermeister der Landgemeinde«
ves Kreises.

Indem ich Vorstehendes zur öffentlichen Kenntnis
bringe, ersuche ich Sie um sofortige entsprechende oM
üblicke Weiterbekanntgabe. Die Bekanntmachung muß vir
.Postens am 42. d. Ms . erfolgt sein.

Thon.* • * *
Gesehen und genehmigt:

Ser Cbef der Militärverwaltung des Unter!ahnkrrr,es.
A. Graignic,  Rittmeister. _

FrickStv . Schöffe Nicvlah, S . 180.

61.

62.

63.

64

65.

66

67

68

69.

70.

72.

Lrneistn . Ä Rathaus, Wv. Bürgernreister Scheid,
Stv . Beigeordneter Knoll, S . 567.
Oberuhof. W. Schule, Wv. Bürgerinerster Laux, - tv.
Schöffe Emrich Lotz, S . 262.

Oberwies W. Gemeindezimmer, Wv. Bürgermeister
Back. Stv. Schöffe Karl Wilhelm, S 133.
Pohl. W. Rathaus. Wv. Bürgermeister Hubel, - tv.

Reckmrotĥ W7' Schüle. Wv. Bürgermeister Kadesch,

R^ t'erstE dv . Bürgernreister Gemme»',
Stv . Schöffe Gemmer, S . 362. „ . . ~

Roth. W. Schule, Wv. Bürgermeister Reu,ch, ^ tv.
lil{eie#>2. 20 ’ilj» ,r

Ruppenrod. W. Bürgermeisteramt, Wv. Bürgermeister
Gerner, Stv . Schöffe Lotz, S . 67.
Schaumburg. W. Bürgermeisteramt. Wv Burgermstr.
Noll Stv Buchhalter Theodor Grörecke, - 45.
Scheidt. W. Bürgermeister Schmidt, Stv. 'Wilhelm

Schiesheim/ Rathaus , Wv. Bürgermeister Keiper,
Stv . Gd.-Rechner Nceb, S . 110 .
Schönöorn W. Schule. Wv. Bürgermeister « chubel,
Stv Beigeordneter Seelbach, S . 555.
«ck'weighaiqen. W. Bürgermeisteramt. Wv. Burgermstr.
Hinderwälder, Stv . Bürgermeister a. D Karl Hrn-
terwälder, S . 212.

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 11 Abs- 2 der Wahlordnung für

die Wahlen zur verfassunggebenden deuffchen ^ " " na4
Versammlung vom 30. November 1918 (RGB..
und nach Anhörung der Landesregierung von Ŵ -deck Hab¬
ich den OberlandesgerichtsprasidentenWrrkl. Geh. Ober-
ustizrat Fritsch zu Cassel zum W ah lkamm . s,a  r

für  den die Provinz Heffen-Rassau ohne vre Kr̂ ge G st
ick-nit Schamnburg und Herrschaft Lchmalkalden. den Kratz
W-tzlar des Regbez. Coblenz und Waldeck neb,t Pyru .ont
umfassenden 19. Wahlkreis  ernannt.

ihi seinem Stellvertreter tn Behinderungsfallenist der
Landesgerichtspräsident Geh. Oberjustizrat -eh . er
Casiel ernannt worden.

Cassel ,den 13. Dezember 1918.
Der vberpräfivent.

gez-: von Trott zu Solz.

Gesehen und genehmigt: ,
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkrerses

A. Graignic,  Rittmeister._
Verordnung

tut?Abänderung der Verordnung über die Wahlen
zur verfass i'nggebenden deutschen Vattonalver-
° samnilung.

Vom 19. Dezember 1918
Für die Wahlen zur veffassunggebenden deutschen Ra^

tivraVersammlung wird in Abänderung des 8 «Jl -J
und 3 des § 11 Abs. 1 und des § 24 des ^ ichswah.ucsttz^
*om 30. November 1918 (Reichsge,etzbl. ®. i345) folgen¬
des angeordnet: ^

Die Wahlen zur verfassunggebenden deutschen Natr .'-
nalversammlung finden Sonntag , den 19. Januar 1919

8 9-
Die Wählerlisten sind zu jedermanns Eins-cht am 30.

Dezember 1918 auszulegen. . .
Einsprüche gegen die Wählerlisten find binnen einer
Woche zu erledigen.
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SS.
Die Kahlvorschläge find spätestens am 4. S™ ult 1919

hciw Wahlkommissar einzureichen. , ^ ^
Die Wahlkommissare haben die nn 8 12 der W. hlo^ -

RUn, vom 30. November 1918 (Rerchs-Ge,ehbl. S . 1353)
vorgeschriebene Aufforderung zur Einreichung oer Wahl-
Vorschläge sofort zu erlassen.

g *
Diese Verordnung, hat Gesetzeskraft und tr .t> sofort in

Wirksamkeit.
Berlin, den 19. Dezember 1918.

Der Rai der «ottSbea «ftragten.
Ebert. Haast

Der Staatssekretär des Innern.
Dr. Preuß.

Jede Gemeindeverwaltungmutz sich rntt'nindrfter^
Fahmn versehen, sodaß jeweils eine zum AuSwecl.seln vor

^ " D̂i/gehißte Fahne muß immer in tadellosem Zustande
sein Ohnei-d° n m A - ,[t, >-b- ld Me Farbe» derbufien.

°D? B«rgerm-ist-r find fiir jede gnwid-rhan-Iuna

°!-^ e7 'L °? L « °L Ifi mi. seiner • »
führung beauftragt.

Diez,  den 1. Januar 1919.
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises:

A. Graignic,  Rittmeister.

I. 48.

Diez,  den 8. Januar 1919.
«n die Herren Bürgermeister der Landgemeinden.des Kreises.

Betr.- Wahlen zur  N a t i o n a l ve r sa mm 1u n g.
Nrckdem nunmehr der Oberkommandiermde der alli-

iertknArmeen die Abhaltung der Wahlen zur versa,,ung-
gebenden deutschen Nationalversammlung 3-nê hat.
bestimme ich hiermit, daß die Auslegung der Wacherlisten.
loiern sie nicht etwa bereits bestimmungr-gematz ergtigl

N °M . Ä « nach «enn.ni-nahrne dieser™
St die Dauer von 8 Dagen zu geMhleu hat. Ost und

chr

J«. ...cht sofort für begründet erachtet worden ,rnd, ,in.J « a « mh»*. 9 her Wahlordnung sofort vorzulegen.

Ä « - ,Sr Äh
*,"SÄS ä“ !ÄÄ- * D-.
zxLfiLL, «KB5» ** « « *
bi""-" l-

TiM.

Die Zerren Bürgermeister  werden darauf ^ n-
rewiesen daß dieser Befehl aufs strengste von ihnen zu be
fochen ist Sie bleiben für die Ausführung in jeder Wer,-
voll verantwortlich. Es wird festgestellt werden, ob d.e
Fahne in der vorgeschriebeneu Weise zum Aushang gebracht

Es wird hierzu darauf aufmerksam gemacht daß die
warben der Fahne nicht in wagerechter Wer,e, ,andern ,enk
L "ul^ aär s-Ig-n. Di« 8°»»° » - -!° «LA7v 'rb  an der Fahnenstange zu befestigen . Auch hieraus
inotr<'n die Herren Bürgermeister sorgfältig achten und ,-.ä>

ÄS 'Äer F- bn- „ach «NW »" » -dnnug
rtnrnei'citocn Ortskommandanten bedienen oder, aveim

das SJS besetze ist, in einem besetzten Nachbardorr

mt  Z muß unter allen Umständen vermieden werden daß
hinsichtlich Anbringung und Erhaltung der Fahne irgende.n
Grund zu Ta^ l bes h Beschwerden Vorkommen, jo ist unt
AwäSS»  Bestrafung der Verantwortlichen Per-

Beschaffung der Fahne wird von hier ans das
Röti -e veranlaßt werden. Die Herren Bürgermeister wetten
von der Fertigstellung noch benachrichtigt, und d ê
soweit sie ihnen nicht in mcherer Werse znge'teltt weroen
können, sofort abholen zu lassen.

Diez,  den 4. Januar 1919.
Der

Thon.

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkrems

A. Graignic,  Rittmerster.

Dtt Chef" der Mllitärverwaltung des Unterlahnkreises
A. Grai anic,  Rittmeister. __

Republique Franqaise.
Administrations des Temtoires

Allemands Occupes.
CERCLE d’üNTERLAHN.

Befehl.
D-r Chef der Militärverwaltung des Un¬

ter  l a h n kr  ei se s befiehlt, daß auf allen Rathausern bzw.

SsX » i» °« b>» «» f « S“«"*-
Die Fahne muß folgende Mindestmaße haben:

Breite 1,50 Meter, , , .
Länge 2,70 Meter (b. i. 0,90 Mtr . für fede Farbe).

Diez,  den 2. Januar 1919.
vekanntmachu ««.

Es sind in letzter Zeit mehrfach durch Geschäftsleute
Anträge gestellt worden wegen Ausreisegenehmigung ms um
£X <S " . |. den Rare » einplnuien ober W «y«
Geschäftsverbindung fortsetzen zu können. Die,en nL» wqSVÄ »*“Ä
Bürgermeister wollen daher alle Ge,chafisteute i.no vk
werbetreibende darauf aufmerksam machen, ka,; pe hin-
i-ttlick Beschaffung aller derjenigen Waren und B.darss
1 f! 1 wrL nicht der öffentlichen Bewirt,chaftung

5, * 'tttn»ui » schem welche ihre L-zeu,Mtie m betetzte»

“Ä . zeit wollen die Jenen 8lts <mt * et dlefi
»Ät * » darauf M bt | » fÄsop:; pn ,n vermeiden, möglichst miteinander hie
taTÄuStcete ; und sich su einer BeM -deninisunS
L "meSSien , um den i» ,renbezug n. ° -u ®eo6-

Handelsfirmen zu vereinfachen.
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Ich weise darauf hin, daß es ausfichtrlo » ist, wenn von
der großen Zahl kleiner Gewerbetreibender Ausweise ver¬
langt werden, um ihren Geschäften im unbesetzten Gebiet
nach gehen zu können.

Ter Landrat.
Thon.

• * •
Gesehen und genehmigt:

Ter Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises.
A. Graignic,  Rittmeister.

J .-Nr . 68 II. Diez,  den 3. Januar 1919
Bekanntmachung.

Betrifft : Brotzulage für Schwer - und
Schwer st arbeite  r.

Nachdem eine Herabsetzung der allgemeinen Brotration
erfolgt ist, beträgt die Schwerarbeiterzulage wie früher
wieder 75 Gr . Mehl oder wöchentlich 7 x 75 Gr . — 525
Gr . Mehl oder 770 Gr . Brot . Die Schwerstarbeilerzulage
von 75 Gr . Mehl ist unverändert geblieben.

Ter vorfitzende de« Areitzansschnfie«.
Thon.

* * *

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises

A. Graignic,  Rittmeister.

I. 75. Diez,  den 5. Januar 1919.
Bekanntmachung.

Auf Anordnung »es Herrn Chefs der Militärverwal¬
tung wird hiermit das Fahren mit Handschlitten auf öffent¬
lichen Straßen und Plätzen strengstens untersagt.

Bei Nebertretung dieses Verbots durch Kinder werden
deren Eltern zur Rechenschaft gezogen.

Ter Landrat.
I . » . ,

Zimmermann,  Kreissekretär.
* * *

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises

A. Graignic,  Rittmeister.

Mchramrttcher WM
Niederlande.

MTB . Amsterdam,  6 . Jan . Die Niederländische
Tclegraphenagentur erfährt aus Amerongen : Gestern abend
entstand im Dorfe Amerongen  beträchtliche Aufregung
durch die Ankunft von drei Automobilen , angeblich amerika¬
nischen Heeresautomobilen , die vor Schloß Amerongen hiel¬
ten. Wie berichtet wird , wollte der eine der Insassen , ein
amerikanischer Journalist , ein Interview  mit dem ehe¬
maligen Kaiser  haben . Er hatte indessen keinen  E r -
s o l g. Nach eini ger Zeit ftihren die Wagen wieder ab.

.nii n>■ fii<rn —mnrin
Amerika.

'Amsterdam,  3 . Jan . Ter Kriegsminister Baker be¬
antwortete Fragen im Heeresausschuß des Abgeordneten¬
hauses dahin, daß sein Amt noch keine bestimmte Richtschnur
für die Regelung oes Heeresoien  st es  habe . Er
halte es nicht für richtig, ein ständiges Heeresprogramm
schon jetzt vor der Friedenskonferenz festzulegen. Auf sie
Frage, ob es notwendig sei, eine größere Truppenmacht in
Europa während wenigstens zweier Jahre zu unterhalten
antwortete er : „Wir glauben, daß das nicht der Fall sein
wird . Wir beabsichtigen es wenigstens nicht." Baker kün¬
digte einen Gesetzentwurf an , wonach ein stehendes Heer
von 500 000 Mann aus Freiwilligen gebildet werden soll.

DZB . Bern,  4 . Jan . Der amerikanische Pressedienst
meldet aus Washington : Nach einer vollständigen Zusam-
mcnstellung des Schatzamtes der Vereinigten Staaten be¬
laufen sich die Kriegs kosten und Darlehen on
die Alliierten  im Jahre 1918 auf ungefähr
18160 000 000 Dollars , oarnnter 11 Milliarden für die
Armee, zwei Milliarden für die Marine , eine Milliarde für
das Schiffbauprogramm , und mehr als vier Milliarden als
Darlehen für die Alliierten . Die Ausgaben für Dezember
werden ttuf mehr als zwei Milliarden Dollar geschätzt,
darunter 430 Millionen als Darlehen an die Alliierten und
1,6 Milliarden für Regiernngsausgaben . Ein Drittel der
Kriegsausgaben des vergangenen Jahres wird durch Steu¬
ern, die weiteren ourch Freiheitsanleihen aufgebracht. — Die
Vereinigten Staaten haben Italien  einen weiteren Kre¬
dit von 18 Millionen Dollar  bewilligt , womit
sich der gesamte Kredit Italiens auf 31 Millionen Dollar
erhöht. Tie Gesamtdarlehen der Alliierten belaufen sich
auf 2585 523700 Dollar.

Die kommenden Kriedensverhnndlnngen.
Haag,  6 . Jan . Die Daily Mail meldet aus Paris:

England , Frankreich, Amerika und Italien haben sich nun¬
mehr während oer letzten zwci Monate über die Haupt-
littten ihrer Politik geeinigt,; aber es bleibt noch ein«
Reihe von Einzelheiten zu regeln übrig . Deshalb ist es aus-
Nschlassen, rach nur annähernd zu sagen, wann das
S chl u ß p r o t o ko l l unterzeict net werden wird , wahr¬
scheinlich im Juli,  trotzdem die französischen Blätter
Mai und Juni für oie Plenarsitzungen prophezeien. — Das
Daily Chronicle weiß aus Paris einiges über diese Richt¬
linien  mitzuteilen : Man wird alles tun , um die Frie¬
densbedingungen so genau zu umschreiben, daß ein mög¬
lichst geringer Spielraum für ein» Diskussion mit dem
Feinde übrigbleibt . Auf der Liste der alliierten Forderungen
steht: Entschädigung, Wiederherstellung, Rückgabe, sowie die
Methoden, nach denen alles dies zu erfolgen hat , und Bürg
schäften für die richtige Durchführung . Dann enthält die
Liste verschiedene Grenzänderungen , die Rückgabe Elsaß-
Lothringens , die Gründung neuer Staaten im Osten Euro¬
pas und in Kletnusien, und die Rückgahe des unerlösten
Italiens , sowie die Bestimmungen über die künftige Stel¬
lung der Türkei und Bulgariens sowie der deutschen Kolo¬
nien. Die künftige Organisation von Heer und Flotte,
Handelsfragen und oas Problem gewisser Flüsse (Donau
igw.) und Küstengebiete nehmen einen großen Raum bei
den Verhandlungen ein. Wahrscheinlich wird auch die Be¬
strafung gewisser führenden politischen Persönlichkeiten für
ihre verbrecherische Haltung während des Krieges festgelegt
werden. Verschiedene privatrechtliche Verhältnisse sind rn
den Gebieten, die jetzt den Besitzer ändern , sestznlegen. So¬
weit eine Aussprache mit den Mittelmächten  über¬
haupt zulässig sein wird , kann sie nur mit richtig be¬
glaubigten  Vertretern bestehender Regierungen statt-
fiuden, die gleichzeitig die Gewähr übernehmen können, daß
die vereinbarten Bedingungen von ihrem Lande gutgeheißen
und durchgeführt werden. Die Konferenz der Alliierten
wird sich damit zu beschäftigen haben, was man zu tun
hat , wenn derartige Vertreter der Mittelmächte nicht vor¬
handen sein sollten.

Schiffsunfäll «.
IWTB K u xHza v e n , 6. Jan . D ertHambnrger Llnien-

schleppdarnpfer„Möve", des nordischen Bergnngsvereins , der
im Dienste der Marine stand und am 23. Dezember Emden
verließ, um sich zur Demobilmachung nach Hamburg zu be¬
geben, ist weder auf oer Elbe eingetroffen, noch hat er ein
Lebenszeichengegeben. Er dürfte in dem schweren Sturm¬
wetter in der Nacht zum 24. Dezember, das zu einer Sturm¬
lut führte, den Untergang gesiinden haben. An Bord be¬
fanden sich Kapitän, Steuermann , ein Dockmann und ein
Marinekommando.
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